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5-I-SBA-T Musculoskeletal System I

Faculty

Medizinische Fakultät OWL

Person responsible for module

Herr Prof. Dr. med. Björn Spittau

Regular cycle (beginning)

Every winter semester

Credit points

14 Credit points

Competencies

Die Studierenden…

beschreiben den Aufbau der im Themenfeld relevanten Körperstrukturen und ihre Funktionsweisen beim 
gesunden Menschen.

beschreiben grundlegende Konzepte der Gesunderhaltung und Krankheitsentstehung (z. B. Pathomechanismen) 
sowie klinische Erscheinungsbilder (z.B. Symptome) typischer Erkrankungen des Stütz- und Bewegungsapparates.

benennen hiervon ausgehend diagnostische und therapeutische Prinzipien unter Einbezug evidenzbasierter 
Ansätze.

benennen typische Merkmale und Veränderungen des Stütz- und Bewegungsapparates über die Lebensspanne 
mit ihren prinzipiellen Auswirkungen auf die Patient*innenversorgung.

skizzieren Versorgungsstrukturen und -prozesse und geben Erfolgs- sowie Misserfolgsfaktoren für die 
interprofessionelle Zusammenarbeit im Kontext des Themenfeldes an.

beschreiben biologische geschlechterspezifische Unterschiede sowie soziale gender- und diversitätsspezifische 
Aspekte und Handlungsansätze zur patient*innenorientierten Auseinandersetzung im Kontext des Themenfeldes.

benennen soziale und professionelle Rollen im Gesundheitssystem.

beschreiben wichtige analoge und digitale Medizintechnologien im Kontext des Stütz- und Bewegungsapparates 
unter Einbezug aktueller wissenschaftlicher Erkenntnisse.

beschreiben grundlegende Aspekte von Ethik, Recht, Geschichte, Gesellschaft und Politik sowie (Gesundheits-)
Ökonomie.

Content of teaching

Das Modul Stütz- und Bewegungsapparat I umfasst schwerpunktmäßig die folgenden Inhalte:

Aufbau und Funktion der relevanten Körperstrukturen (inkl. der Einordnung in die naturwissenschaftlichen 
Zusammenhänge),

Grundlagen der Gesunderhaltung und Krankheitsentstehung bei typischen Erkrankungen des Stütz- und 
Bewegungsapparates,

klinische Präsentation und Grundlagen diagnostischer Prinzipien bei typischen Erkrankungen des Stütz- und 



klinische Präsentation und Grundlagen diagnostischer Prinzipien bei typischen Erkrankungen des Stütz- und 
Bewegungsapparates,

Grundlagen therapeutischer Prinzipien bei typischen Erkrankungen des Stütz- und Bewegungsapparates,

typische Merkmale und Veränderungen des Stütz- und Bewegungsapparates über die Lebensspanne mit ihren 
prinzipiellen Auswirkungen auf die Patient*innenversorgung,

Versorgungsstrukturen und -prozesse im Kontext typischer Erkrankungen des Stütz- und Bewegungsapparates,

Wissenschaftliche Erkenntnisse zu biologischen geschlechterspezifischen Unterschieden sowie gender- und 
diversitätsspezifischen Aspekten und damit verbundenen Handlungsansätzen im Kontext des Themenfeldes,

Rollen und Modelle professionellen Handelns im Gesundheitssystem mit Bezug zum Themenfeld,

Grundlagen von analogen und digitalen Medizintechnologien im Kontext des Stütz- und Bewegungsapparates,

grundlegende ethische, historische, rechtliche, gesellschaftliche sowie ökonomische Zusammenhänge im Kontext 
des Stütz- und Bewegungsapparates.

Recommended previous knowledge

—

Necessary requirements

Für naturwissenschaftliche Praktika: Nachweis „Einführung in die Laborarbeit und Umgang mit Arzneimitteln“

Explanation regarding the elements of the module

Begründung der Notwendigkeit von drei Modulteilprüfungen:

Die verschiedenen Kompetenzbereiche des Moduls können nicht in einer Modulprüfung erfasst werden. Daher sind 

ergänzend zur veranstaltungsübergreifenden Prüfung eine labor-praktische Prüfungsleistung und eine mündliche 

Prüfung erforderlich.

Module structure: 1 SL, 1 bPr, 2 uPr 1

Courses

Title Type
Regular 
cycle

Workload
5 LP2

Stütz- und Bewegungsapparat I (Praktikum) internship 
/ 

laboratory 
internship

WiSe 30 h (20 
+ 10)

  1  
[Pr]

Stütz- und Bewegungsapparat I (Präparierkurs)

Präparierkurs

exercise WiSe 60 h (40 
+ 20)

  2  
[SL]
[Pr]

Stütz- und Bewegungsapparat I (Seminar) seminar WiSe 102 h 
(62 + 40)

  3.4  



1.  

2.  

3.  

Stütz- und Bewegungsapparat I (Vorlesung) lecture WiSe 198 h 
(100 + 

98)

  6.6  

Study requirements

Allocated examiner Workload LP2

Teaching staff of the course Stütz- und Bewegungsapparat I (Präparierkurs) 
(exercise)

Teilnahme-Nachweise (80% Anwesenheit)

see above see 
above

Examinations

Allocated examiner Type Weighting Workload LP2

Teaching staff of the course Stütz- und Bewegungsapparat I (Praktikum) 
(internship / laboratory internship)

Das Portfolio umfasst mehrere Versuche, deren Elemente studienbegleitend 

geprüft werden. Prüfungsbestandteile zu einem Versuch sind grundsätzlich 

folgende drei Elemente, die nacheinander absolviert werden:

Überprüfung der Vorkenntnisse inklusive sicherheitsrelevanter 
Aspekte
Durchführung des Experiments und Protokollierung von 
Durchführung, Beobachtungen und Ergebnissen
Anfertigen eines schriftlichen Versuchsprotokolls oder Gespräch über 
den Versuch

Ein Versuch ist bestanden, wenn alle drei Elemente jeweils erbracht wurden 

und den Anforderungen trotz bestehender Mängel genügen.

Bezogen auf einzelne Versuche können nach entsprechender Ankündigung 

einzelne Elemente entfallen. Jeweils nachfolgende Elemente des Versuchs 

können nur begonnen werden, wenn die vorherigen Elemente bestanden 

wurden.

Ist ein Element eines Versuches nicht bestanden, bestehen zwei 

Möglichkeiten:

Der gesamte Versuch kann wiederholt werden.

Sind bereits einzelne Elemente mit „bestanden“ gewertet und wurden 
damit einzelne Lernziele des Versuchs erreicht, entscheidet die 
prüfungsberechtigte Person, ob diese Elemente nicht wiederholt werden 
müssen.

Der Versuch bzw. einzelne Elemente eines Versuchs können auf diese Weise 

maximal zwei Mal wiederholt werden.

Portfolio without 
grades

-   -  



Teaching staff of the course Stütz- und Bewegungsapparat I (Präparierkurs) 
(exercise)

Die mündlich-praktische Prüfung hat eine Dauer von 10-15 Minuten und 

beinhaltet eine Demonstration am Präparat.

mündlich-
praktische 

Prüfung

without 
grades

9h   0.3  

Person responsible for module is examiner

Die Klausur hat eine Dauer von 90 Minuten und beinhaltet mindestens 30 % 

offene Fragetypen ohne vordefinierte Antwortmöglichkeiten. Maßgeblich für 

die Bemessung der 30% sind die Bewertungspunkte.

Klausur 1 21h   0.7  



uPr

bPr

Pr

SL

WiSe

SoSe

5

4

3

2

1

Legend

The module structure displays the required number of study requirements and examinations.

LP is the short form for credit points.

The figures in this column are the specialist semesters in which it is recommended to start the module. 
Depending on the individual study schedule, entirely different courses of study are possible and advisable.

Explanations on mandatory option: "Obligation" means: This module is mandatory for the course of the studies; 
"Optional obligation" means: This module belongs to a number of modules available for selection under certain 
circumstances. This is more precisely regulated by the "Subject-related regulations" (see navigation).

Workload (contact time + self-study)

Summer semester

Winter semester

study requirement

Examination

Number of examinations with grades

Number of examinations without grades
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